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Leider ist der Computer kein selbstreinigendes System. Mit der Zeit verstopfen überflüssige Temp-Dateien, obsolete
Sicherheitskopien und sogar gefährliche Spionageprogramme die Festplatte. Das mehrfach von der Fachpresse
ausgezeichnete Programm Firestorm löscht alle entbehrlichen Dateien.

Mit der Zeit "vermüllt" das System immer mehr. Zahllose eigentlich nicht länger benötigte Dateien verstopfen die
Verzeichnisse und sorgen für einen spürbaren Abfall der Windows-Performance. Dem möchte das Programm Firestorm
in der brandaktuellen Version 6.0 einen Riegel vorschieben. Das Tool löscht temporäre Dateien und leere Ordner. Es
beseitigt verwaiste Verknüpfungen und überflüssige PIF-Dateien. Es leert Update- und Servicepack-Verzeichnisse.
Onliner nutzen Firestorm, um alle Spuren eines Online-Trips zu beseitigen, darunter die Cookies, den Cache und den
Verlauf. Dabei unterstützt das Programm die Web-Browser Internet Explorer, Opera 7, Netscape 7 und Firefox 1.04.
Wer möchte, beseitigt die Einträge in den Verlaufslisten von Windows, dem Medienplayer und dem RealPlayer. Wichtig
ist auch, dass Firestorm die Registry aufräumen und optimieren kann. Zusätzlich sucht das Programm auf der Festplatte
nach Spionage- und Werbemodulen, die die Sicherheit der eigenen Daten gefährden können. Fortgeschrittene Anwender
definieren in den Einstellungen eigene Verzeichnisse und Dateien, die bei jedem Durchgang mit zu löschen sind.
Entwickler: Carsten Heidtke: "Problemlos ist es so möglich, bei jedem Start von Firestorm das Download-Verzeichnis zu
leeren oder einen Test-Ordner zu löschen, in dem neue Programme zur Probe abgelegt werden."

Firestorm richtet sich an ausgewiesene Profis, ist aber auch von blutigen Einsteigern sehr gut zu bedienen. Dafür sorgt
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ein Schieberegler im Hauptbildschirm des Tools. Er gibt die Sicherheitsstufe vor, mit der Firestorm arbeiten soll. Wer
sich hier für die "sicherste Einstellung" entscheidet, braucht nicht zu befürchtet, dass das Tool Dateien löscht, die später
vielleicht doch noch einmal benötigt werden. Im Modus "Maximale Optimierung" geht Firestorm bereits an die Substanz
und schlägt noch mehr Dateien zum Löschen vor, die der Anwender allerdings vorher noch einmal gegenkontrollieren
sollte. Insgesamt gibt es drei Sicherheitsstufen.

Die Analyse des Systems kann einen Moment dauern, schließlich müssen oft zahllose Gigabytes durchgesehen werden.
Das Ergebnis spricht aber für sich: Firestorm schaufelt bei jedem Durchgang viele Megabytes frei. Carsten Heidtke:
"Wer Firestorm zum ersten Mal einsetzt, wird im positiven Sinne schockiert darüber sein, wie viele Dateien er eigentlich
überhaupt nicht benötigt. Und wie viel Speicherplatz sich gewinnen lässt, wenn diese Dateien gelöscht werden."

Sinnvoll ist es allemal, sich die Dateien zeigen zu lassen, die Firestorm gerne von der Platte putzen möchte. Wer ganz auf
Nummer Sicher gehen möchte, löscht die Dateien nicht vollständig von der Festplatte, sondern legt sie im Windows-
Papierkorb ab. Möglich ist es auch, die Dateien in einem ZIP-kompatiblen Backup aufzuheben oder eine Kopie der
Registry anzufertigen. Im Falle eines Falles ist es dann kein Problem, den ursprünglichen Zustand schnell wieder
herzustellen.

Das Programm Firestorm 6.0.1.3100 lässt sich als Demo (3,8 MB) volle 30 Tage lang ohne Einschränkungen testen. Die
Vollversion kostet 18 Euro. Im Preis ist das Recht darauf enthalten, alle zukünftigen Updates kostenfrei zu beziehen.
Noch besser: Firestorm kann sich per Knopfdruck selbst aktualisieren und neue Komponenten aus dem Internet
nachladen - wie das die Anwender bereits von ihrem Virenscanner her kennen. So lässt sich die Datenbank-gestützte
Software leicht auf den neuesten Stand bringen. Auf der Homepage findet der Anwender übrigens noch ein kostenloses
Skinpack (3,2 MB) mit alternativen Programmoberflächen und eine ausführliche Dokumentation (4 MB) zum
Herunterladen vor. (3600 Zeichen, zum kostenlosen Abdruck freigegeben)

Homepage im Internet:
www.dupehunter.com/de/fs

Download:
www.dupehunter.com/de/download/

Screenshots (JPG):
http://typemania.de/presse

Der Pressetext als RTF-Datei:
http://typemania.de/presse

Informationen zum Anbieter

Carsten Heidtke Software, Am Freibad 46, 46499 Hamminkeln
Tel: 02852 - 50 88 67
Fax: 02852 - 50 88 69
E-Mail: webmaster@dupehunter.com
Web: www.dupehunter.com

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Gerne vermitteln wir Ihnen ein Interview oder versorgen Sie mit anderen Informationen, die Sie für ihre
Berichterstattung noch benötigen. Möchten Sie gerne eine Vollversion der Software testen, dann melden Sie sich bei uns.
Die Testversion der Software darf ungefragt auf eine Heft-CD/DVD übernommen werden.
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Portrait

Wir bedanken uns sehr, wenn Sie uns über Ihre Veröffentlichungen auf dem Laufenden halten könnten.
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